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Das diesjährige Hauptprojekt aus den Spenden- 
einnahmen des 25. Jubiläumslaufs hat im 
September begonnen. Es beschäftigt sich mit den 
Herausforderungen der fortschreitenden 
Entwaldung und den Folgen des Klimawandels. 
Diese sind vor allem für BewohnerInnen des 
ländlichen Panamas, wie im Dorf Mata Redonda, 
sehr deutlich zu spüren. 

Das Projekt besteht aus drei Komponenten. Zum 
einen ist das eine Wiederaufforstungsmaßnahme, 
die den Aufbau einer Baumschule mit 
einheimischen Nutz- und Obstbäumen und die 
Sicherung von drei Quellen für sauberes 
Trinkwasser beinhaltet. Zusätzlich wird es 
interdisziplinäre Workshops und Seminare geben, 
die von fachkundigen MitarbeiterInnen unserer 
Partnerorganisation CEPAS und anderen Umwelt- 
organisationen durchgeführt werden. 

      Wiederaufforstung in Mata Redonda hat begonnen
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Thematisch geht es unter anderem um 
angepasste Anbaumethoden und Klima- 
wandelauswirkungen. Der Bau von sauberen und 
ökologisch nachhaltigen Kochstellen wird die 
dritte Komponente des Projekts ausmachen 
(ausführlicher s. nächste Seite).

Das übergeordnete Ziel des Projekts ist die 
Sensibilisierung für eine umweltverträgliche 
Landbewirtschaftung. Um fruchtbaren Boden zu 
erhalten ist deswegen vor allem eine umfassende 
und langfristige Wiederaufforstung nötig. Die 
angepflanzten Obstbäume schützen Quellgebiete 
und sollen zur Lebensmittelversorgung beitragen. 
Das Dorf Mata Redonda liegt ca. zwei 
Autostunden von Santiago de Veraguas entfernt. 
Es nehmen insgesamt 20 Familien an dem Projekt 
teil. 



Wie im Eingangsartikel schon erwähnt, werden im 
Zuge des Wiederaufforstungsprojektes in Mata 
Redonda umweltschonende Kochstellen gebaut. 
In vielen Haushalten in den ländlichen Gebieten 
Panamas wird traditionell auf einem Feuer direkt 
auf dem Boden gekocht. Die Kochtöpfe stehen 
dabei auf Steinen, die um das Feuer angeordnet 
sind.
Zum einen geht bei dieser Kochmethode relativ 
viel Energie verloren, da die Kochstelle nicht 
geschützt ist und sich die Hitze nicht konzentriert 
wird. Hinzu kommt die ungesunde Körperhaltung 
durch das bodennahe Feuer und das Einatmen 
des Rauchs.

         
                                                                             

Die neuen Kochstellen bestehen aus Stein und 
befinden sich in einer angenehmen Standhöhe. 
Die eigentliche Feuerstelle wird aus gebrannten 
Lehmziegeln gebaut und kann von zwei Seiten 
befeuert werden. Die Töpfe können dann auf 
einem Eisengestell   erhitzt werden.
Durch die weitestgehend geschlossene Feuerstelle 
kann mit weniger Holz mehr Energie effektiv 
genutzt werden. Die Höhe sowie die 
Abstellflächen neben der Feuerstelle sorgen für 
saubere und hygienische Kochverhältnisse.                                                  

       pf

Unsere weltwärts-Freiwilligen sind seit Anfang 
September regelmäßig in Mata Redonda. Sie 
leben jeweils für eine bzw. zwei Wochen bei den 
Familien und arbeiten zusammen mit den 
DorfbewohnerInnen und dem Ingenieur  Lorenzo 
Vásquez. 
Aktuell wird ein Gewächshaus gebaut, wo die 
jungen Baumsetzlinge geschützt heranwachsen 
können (s. Bild). Die Hauptarbeiten des Projekts 
sollen im Juni 2017 fertiggestellt werden.
                                                                    pf

                                                                                                                                             

Am diesjährigen Jubiläums-PanamaLauf im Juli 
2016 nahmen die Grundschule Hugo-Knauer, die 
Robert-Bonnermann-Schule, die Grundschule 
Schraberg, die Werner-Richard-Schule, die 
Realschule am Bleichstein sowie die 
Friedrich-Harkort-Schule aus Herdecke teil. Aus 
Wetter nahmen die städt. kath. St. Rafael 
Grundschule, die Grundschule Alt-Wetter und das 
Geschwister-Scholl Gymnasium teil.
Vor den jeweiligen Sponsorenläufen begeisterten 
die weltwärts-Freiwilligen die SchülerInnen, 
indem sie nicht nur von Panama, sondern vor 
allem konkret von dem Wiederaufforstungs- 
projekt in Mata Redonda erzählten. Dank 
engagierter LäuferInnen und großzügigen 
Spenden durch die Wilo-Stiftung, die 
Encourager-Stiftung, die Dörken-Stiftung, die 
Knipex AG und die Adler-Apotheke, kam eine 
Gesamtsumme von  16.877,28 € zusammen. 
Unsere aktuellen Freiwilligen Mirjana, Jonas und 
Martin konnten  bereits zusammen mit den 
Dorfbewohnern  viele Bäume pflanzen.                              

                                      rr

Ergebnisse vom 25. PanamaLauf 

2

……………………………………………………………………  

Bau von nachhaltigen 

Kochstellen in Mata Redonda



Es lehnt sich thematisch an das 25. Jubiläumsjahr 
an und widmet sich inhaltlich der 
Wiederaufforstung und nachhaltiger Land- 
wirtschaft im Dorf Mata Redonda.

Die einzelnen Arbeitsgruppen informierten an 
Themenständen über Projekte und vergangene 
PanamaLäufe. Viele ehemalige Freiwillige sind in 
den einzelnen AGs aktiv und arbeiten an den 
Zielen des PanamaKreises mit. „Es ist ein tolles 
Gefühl, Teil eines so dynamischen und kreativen 
Vereins zu sein“, so der Freiwillige Aaron Magh, 
der die Jubiläumsfeier mitgeplant hat. Auch Paul 
Heer zeigte sich erfreut, seinen Verein nach 
seinem Rücktritt aus dem Vorstand weiter so 
lebendig zu sehen.

Für musikalische Unterhaltung mit latein- 
amerikanischen Rhythmen sorgten „Los Zurdos“, 
eine Musikgruppe von ehemaligen Freiwilligen 
und Freunden aus Panama und Argentinien. 
Neben traditionellem Schmuck und Kunst- 
handwerk wurde Kaffee aus dem panamaischen 
Hochland verkauft.
Alles in allem also ein sehr gelungener Abend, 
ganz im Zeichen von Panama und der intensiven 
Verbindung nach Herdecke.

pf

Am 1. Juli 2016 lud der PanamaKreis anlässlich 
des 25. PanamaLaufs in den Werner-Richard-Saal 
in Herdecke ein. Zusammen mit dem Gründer des 
Vereins, Paul Heer, Schul- und 
RatsvertreterInnen, interessierten BürgerInnen, 
den Freiwilligen und FreundInnen des 
PanamaKreises wurde zurückgeblickt auf die 
erfolgreiche Eine-Welt-Arbeit und die Geschichte 
des PanamaLaufs.

Bürgermeisterin Dr. Katja Strauss-Köster 
gratulierte in ihrem Grußwort zum langjährigen 
Engagement. Sie verwies auch auf die wichtige 
Bildungs- und Aufklärungsarbeit, die der 
PanamaKreis in Herdecke vor Ort leistet. Der 
Vorsitzende Dr. Klaus Reuter ging in seiner Rede 
vor allem auf die Freiwilligen und ihren 
ehrenamtlichen Einsatz ein und dankte dabei 
besonders dem Gründervater des  Panama- 
Kreises, Paul Heer. Er erhielt zu diesem Anlass 
die Ehren- mitgliedschaft.

Mit einer Fotoausstellung wurde gezeigt, wie 
SchülerInnen aus Herdecke vor 25 Jahren zum 
ersten Mal den Hengsteysee umrundeten, um 
Spenden für Entwicklungsprojekte in Panama zu 
sammeln. 
Matthias Barutowicz, der stellvertretende 
Vorsitzende des PanamaKreises, stellte das 
diesjährige Haupt- projekt „2.500 Bäume für 
Mata Redonda“ vor.
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PanamaKreis feiert 25. Jubiläumslauf
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PanamaKreis bekommt personelle Unterstützung
Der PanamaKreis wird seit Dezember 2016 von Christina Eul unterstützt. Als 
Geschäftsführerin und Assistentin des Vorstandes soll sie administrative und 
organisatorische Tätigkeiten übernehmen und die Öffentlichkeitsarbeit des 
Vereins verstärken. Sie studiert zur Zeit Romanistik an der Ruhr-Universität 
Bochum und wird ihr Studium in Kürze mit dem Master of Arts abschließen.

Dank für großzügige Spenden
Der PanamaKreis bedankt sich herzlich bei der Wilo-Stiftung, der 
Encourager-Stiftung, der Dörken-Stiftung, der Knipex AG und der 
Adler-Apotheke für ihre großzügigen Spenden.

Weihnachtsmarkt und 90-jähriges Jubiläum der FHS
Am 1. Adventswochenende fand in den Gebäuden der Ev. Stiftung Volmarstein 
der alljährliche Weihnachtsmarkt statt. Es wurden fair gehandelte Produkte und 
“Artesanias” aus Panama verkauft und ehemalige Freiwillige standen für 
Fragen bereit! Zum Ende der Projektwoche feierte die FHS am 26. November 
mit einem Tag der offenen Tür ihr 90-jähriges Bestehen. Bei der 
Projektpräsentation “Panama an der FHS” beteiligte sich der PanamaKreis und 
gab den Besuchern einen Einblick in die langjährige Zusammenarbeit.

Auswahl von neuen Freiwilligen
Am Samstag, den 12. November fanden die Auswahlgespräche für den 
weltwärts-Freiwilligendienst 2017/18 statt. Es konnten wieder erfolgreich vier 
Freiwillige ausgewählt werden. Clara aus Rüthen, Franca aus Brühl, Lennard 
aus Hannover und Sven aus Aschaffenburg werden im nächsten Sommer als 
11. Generation ein Freiwilliges Soziales Jahr in Panama absolvieren.

“Zukunftswerkstatt” der Panama Aktiven
Mitte Oktober haben sich die Aktiven des PanamaKreises ein Wochenende lang 
über vereinsinterne Strukturen und Prozesse ausgetauscht. Dabei wurden 
aktuelle Herausforderungen der Vereinsarbeit mit der Methode der 
Zukunftswerkstatt (Jungk, R. u. Müllert, N. 1993) in lösungsorientierte 
Handlungspläne umgestaltet. Die ehemalige Freiwillige Lea Kuhlmann hat in 
ihrer Bachelorarbeit die Methode der Zukunftswerkstatt erprobt und den 
Workshop geleitet.

“PanamaKanal” auf Youtube
Auch der PanamaKreis betreibt seit kurzem einen “PanamaKanal”. Auf der 
Videoplattform Youtube wird die Arbeit vor Ort dokumentiert. In kurzen 
professionell produzierten Videos kann man zum Beispiel Einblicke in 
Trinkwasser- und Wiederaufforstungsprojekte bekommen.                     pf
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